
Zu zwei Vergleichsspie-
len gegen Teams aus

den USA kam es am
30.07.2012. Im Sportpark
Hinschenfelde hatte der
gastgebende TSV Wands-
etal die beiden Spiele mit
viel Herzblut organisiert.
Unter den ca. 400 Zuschau-
ern konnten auch die US-
Generalkonsulin Inmi K.
Patterson, der stellvertre-
tende Leiter des Bezirks-
amts Wandsbek Frank
Schwippert, der Vizepräsi-
dent des Hamburger Fuß-
ball-Verbandes Reinhard
Kuhne und die Vorsitzende
des TSV Wandsetal Jutta
Rönsch begrüßt werden.

Für die jungen Sportlerin-
nen wurden die National-
hymnen gespielt, weiße
Tauben flogen gen Himmel
und ein Spielmannszug
spielte. Es war wahrlich ei-
ne tolle Atmosphäre auf
der schmucken Anlage und
für alle, die dabei sein konn-
ten, ein besondererTag.

Die Spiele:
HFV U15 Mäd. – State-
team IOWA (USA) 4:0
Tore: 1:0 Samantha Steuer-
wald 40. Min.; 2:0 Antonia
Baass 50. Min. (Vorarbeit
Morich); 3:0 Antonia Baass
59. Min.; 4:0 Carla Morich
68. Min. Die HFV U15 Mäd-

chenauswahl (Jg. 98 und
jünger) bot in der 2. Halbzeit
eine beeindruckende Leis-
tung und gewann in der Hö-
he verdient. In der 1. Hälfte
musste sich das neufor-
mierte Team im Saisonauf-
takt erst finden. Das Motto
des Spiels lautete in die-
sem freundschaftlichen
Vergleich „Spaß haben!“
und Trainerin Marcia Mon-
roe Merchant fand nach
dem Spiel: „Es hat allen
sehr viel Spaß gemacht.
Schön zu sehen, wie gut
der Leistungsstand zum
Serienbeginn schon ist. Po-
sitiv zu erwähnen sind die
eingesetzten Spielerinnen
des Jahrgangs 2000, die
die Mannschaft sehr gut
unterstützt haben.“

HFV Mädchenauswahl-Teams spielten gegen US-Teams

Die HFV U15-Mädchen gegen Stateteam IOWA.

Samantha Steuerwald (rechts) zieht an ihrer Gegenspie-
lerin vorbei. Fotos: HFV
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Aufgebot der
HFV U15-Auswahl:

Sophie Bütje (HSV), Carla Mo-
rich (FC UnionTornesch), Maya
Steen (HSV), Stina Hönke (VfL
Pinneberg), Samantha Steuer-
wald (Bramfelder SV), Svea El-
vers (TSC Wellingsbüttel), An-
neke Borbe (SV Lieth), Lukne
Bangardavicute (HSV), Julie
Marie Nachtigall (HSV), Anna-
Katharina Seme (FC UnionTor-
nesch), Sylvana Kempka
(Walddörfer SV), Carlotta Kuh-
nert (ETV), Emily Osemwegie
(Bramfelder SV), Emma Bur-
dorf Sick (HSV), Stacy Ejkeme
(1. FFC Wilhelmsburg), Anto-
nia Baass (TSCWellingsbüttel)
Trainerin: Marcia Monroe
Merchant; Co-Trainerin und
Betreuerin: Andrea Rehfeldt

HFV U 17 Mäd. – Stateteam
Nebraska (USA) 0:1
In einem Spiel, das leistungs-
gerecht 0:0 geendet hätte,
musste die HFV-Auswahl kurz
vor dem Ende noch ein un-
glückliches Gegentor hinneh-
men.

Trainerin Katrin Prischmann
sagte nach dem Spiel: „Leider
ging das Spiel noch 0:1 verlo-
ren. Insgesamt war das Spiel
nicht besonders gut von unse-
rer Mannschaft. Das lag aber
auch daran, dass das Team
komplett neu formiert ist und
viele neue Spielerinnen im
Team sind.Vom HSV haben di-
verse Spielerinnen gefehlt,
weil die Mannschaft von Ma-
reike Geidis in der Vorberei-
tung auf die B-Juniorinnen-

Bundesliga ist und somit nicht
alle Spielerinnen zur Verfü-
gung standen. Trotzdem war
es für mich gut zu sehen, in-
wieweit auch der konditionelle
Zustand der Spielerinnen der-
zeit ist.“

Aufgebot HFV U17-Aus-
wahl: Alicia Bautz (HSV), An-
na-Lena Kriegk (SC Poppen-
büttel), HaniaWulff (UnionTor-
nesch), Josefine Lutz (Union
Tornesch),Tomke Hege (Union
Tornesch), Jamie Melzer (FC
Elmshorn), Dilara Koc (Altona
93), DilhunVurgun (Altona 93),
Mareike Meyer (SV Altengam-
me), Lea Ptocnik-Gumtow
(HSV), Mathilda Weisser
(HSV), Janita Obi (HSV), Lara

Kunitz (HSV), Dalina Saalmül-
ler (SCVier- und Marschlande),
Marie Fröhlich (Walddörfer

SV), Antonia Egge (Lehmsaler
SV)
Trainerin: Katrin Prischmann

Die HFV U17-Mädchenauswahl gegen Stateteam Nebraska. Fotos: HFV

Auflaufen mit Fähnchen undWimpel (Viele Fotos von bei-
den Spielen gibt es auf www.hfv. De in der Bildergalerie).

Torjubel der U15-Mädchen. Rassiger Zweikampf von Janita Obi (rechts).
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Seit 2007 schreiben der
DFB und Mercedes-

Benz gemeinsam jährlich
einen hochdotierten In-
tegrationspreis aus. Der
Preis steht unter dem
Motto „Fußball:Viele Kul-
turen - eine Leidenschaft“.
Vereine, Schulen und an-
dere Institutionen sind
aufgerufen, sich bis zum
30. September 2012 mit
ihren Initiativen im Be-
reich Integration durch
Fußball zu bewerben.
„Der Fußball ist wie ge-
schaffen für Integration. Es
spielt keine Rolle, welche
Sprache man spricht, wel-
chem Kulturkreis man ange-
hört oder welche Religion
man praktiziert - auf dem
Platz arbeiten alle miteinan-
der für den gemeinsamen
Erfolg!“, sagt Oliver Bierhoff,
der Manager der deutschen
Nationalmannschaft. Tref-
fender als der Schirmherr
des Integrationspreises des
DFB und von Mercedes-
Benz kann man es nicht be-
schreiben. Der Integrations-
preis ist ein zentraler Bau-
stein des sozialen und ge-
sellschaftlichen Engage-
ments des Deutschen Fuß-
ball-Bundes. In diesem Zu-
sammenhang haben der
DFB und sein Generalspon-
sor Mercedes-Benz auch im
Jahr 2012 den Integrations-
preis ausgeschrieben. Die
Bewerbungsfrist läuft noch
bis zum 30. September
2012.
Fußballvereine, Schulen
und andere Institutionen

können sich bewerben
In Fußballvereinen ist das
Miteinander von Menschen
verschiedener Herkunft Nor-
malität. Schulen und andere
Institutionen machen sich
die verbindende Kraft des
Fußballs zu Nutze, um sozia-
le Entwicklungsprozesse
anzustoßen und zu beglei-
ten. Die Ausschreibung des
Integrationspreises des
Deutschen Fußball-Bundes
und von Mercedes-Benz,
der in den drei Kategorien
Verein, Schule sowie freie

und kommunale Träger ver-
geben wird, richtet sich vor
allem an integrative Initiati-
ven für Kinder und Jugendli-
che - insbesondere für Mäd-
chen. Die Sieger jeder Kate-
gorie erhalten je einen Mer-
cedes-Benz Vito. Der Integ-
rationspreis ist einer der
höchstdotierten Sozialprei-
se in der Bundesrepublik
Deutschland, mit Sach- und
Geldpreisen im Wert von
150.000 € jährlich.
Bewerben bis 30.09.2012

Wer mit Hilfe des Fußballs
Integrationsarbeit leistet,
sollte beim Integrations-
preis von DFB und Merce-
des-Benz 2012 mitmachen.
Bewerben ist einfach: Die
Tätigkeiten oder Projekte
werden auf dem Anmelde-
formular beschrieben und
die Bewerbung mit Doku-
mentationsmaterial wie Ab-
schlussberichte, Zeitungs-
ausschnitte, Fotos oder Fil-
me unterstützt. Berücksich-
tigt werden alle Aktivitäten

und Initiativen, die in den
Jahren 2011 und 2012 um-
gesetzt wurden oder noch
laufen. Wichtig: Einsende-
schluss ist der 30. Septem-
ber 2012.

Informationen
Ausführliche Informationen
und das Bewerbungsformu-
lar zumIntegrationspreis fin-
den Sie hier: Internet:
www.DFB.de im Bereich
Nachhaltigkeit/Integration,
Telefon: 069/6788291, E-
Mail: integration@dfb.de
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Es begann bei strömenden
Regen und endete im

Sonnenschein. Diejenigen,
die trotz des morgendlichen
Regens nach Jenfeld zum
Hamburger Fußball-Verband
gekommen waren, hatten es
nicht bereut. Die Jugendfuß-
ball-Saisoneröffnung des
HFV am 29. Juli 2012 bot ein
buntes Programm mit HSV
Dino Hermann, St. Pauli Kee-
per Benedikt Pliquett, dem
E.ON Hanse Jugend-Cup der
D-Junioren und Amadeus-Fi-
Re Mini WM der F-Junioren,
dazu das Alster Radio Glücks-
rad, die Freiwillige Feuer-
wehrTonndorf, das Polizei-In-
fo-Mobil, das HVV-Mobil, ei-
ne Hüpfburg, die Möglich-
keit, das Fußballabzeichen zu
erlangen,Torwand-Schießen,
Essen, Trinken, Preise und
Gewinne. Im Internet und in
den Printmedien sowie erst-
mals auf 500 Aufstellern der
Firma JCDecaux wurde in
ganz Hamburg und Umge-
bung für die Veranstaltung
geworben.

HFV-Präsident Dirk Fischer
ließ es sich nicht nehmen, die
diesjährige Fußball-Jugend-
Saison persönlich zu eröff-
nen. Er betonte in seiner Be-
grüßungsrede, dass Fußball
ein Mannschaftssport ist und

Jugendfußball-Saisoneröffnung beim HFV –
ein toller Tag trotz anfänglichem Regen

für alle Jugendlichen und Kin-
der eine Sportart ist, bei der
man für das ganze LebenTu-
genden wie soziales Verhal-
ten, Fairness und Umgang
mit Regeln lernt. Auch seine
Präsidiumskollegen Rein-
hard Kuhne (Vize-Präsident)
und Volker Okun (Schatz-
meister) verfolgten interes-
siert das Geschehen vor Ort.

32 F-Junioren-Teams spielten
um die Amadeus-FiRe Mini
WM auf Kleinfeld. Hier setzte
sich die Schweiz (Billstedt-
Horn) vor Uruguay (DSC Han-
seat) und Paraguay (HEBC)
durch. Jedes Kind bekam bei
der Siegerehrung einen Po-
kal.

Die Teams der D-Junioren
spielten auf dem halben Feld

um den E.ON Hanse Jugend-
Cup. Nach vielen spannen-
den Paarungen setzte sich im
Finale HEBC gegen den FC
Türkiye mit 1:0 durch. Dritter
wurde der USC Paloma durch
ein 2:0 über TuS Hamburg.
Die Ergebnisse vom E.ON
Hanse Jugend-Cup als PDF-
Datei gibt es auf
www.hfv.de.

BegrüßungdurchHFV-PräsidentDirkFischerundChristi-
an Okun (VJA). Fotos: HFV

Stets lange Schlangen gab es beim Glücksrad vonAlster
Radio.

St. Pauli-Keeper Benedikt Pliquett (2. v. rechts) hatte für die Kleinen, die Großen und
auch für den Rundfunk ein offenes Ohr.
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Erstmals fand ein Inklusi-
ons-Turnier mit vier Teams
auf dem Minispielfeld statt.
Hier spielten Fußballer mit
und ohne geistige Behinde-
rung gemeinsam. Sieger
wurde HTB. M. Mehr zum
Inklusions-Turnier steht auf
www.hfv.de.

Lange Schlangen gab es
den ganzenTag beim Alster-
Radio Glücksrad, wo es tolle
Preise zu gewinnen gab und
beim Grill. HSV Maskott-
chen Dino Hermann (rechts
mit dem gestifteten Fahr-
rad) war stets umringt und
musste viele Autogramme
geben, ebenso wie St. Pau-
li-ProfiBenediktPliquett, der
geduldig jeden Wunsch er-

füllte und sogar Auto-
gramm-Karten aus dem Au-

to nachholen musste.
Als dann in den letzten

Stunden der Regen endlich
aufhörte, gab es nur noch
zufriedene Gesichter. Die
gab es natürlich auch bei
den Gewinnern der zahlrei-
chen Sonderpreise. So ge-
wannen die siebenjährigen
Zwillinge Efe und Ali mit je
drei Treffern die Hauptprei-
se beim Torwandschießen,
ein Fahrrad (gestiftet vom
Barkassenbetrieb Hermann
Hansen) und zwei Eintritts-
karten für ein Spiel des FC
St. Pauli 2. Bundesliga, ge-
stiftet von E.ON Hanse Ver-
trieb.

Christian Okun (stellver-

tretender Verbands-Ju-
gendausschuss-Vorsitzen-
der und Orga-Chef der Ju-
gend-Fußball-Saisoneröff-
nung) konnte am Ende mit
den vielen Frauen und Män-
nern der VJA-Crew ein zu-
friedenes Fazit ziehen. „Die
Kinder hatten Spaß und
Freude am Fußball. Das war
und ist unser Bestreben. Es
war wieder eine gelungene
Veranstaltung! Mein großer
Dank geht an die Sponsoren
und alle, die tatkräftig zum
Gelingen beigetragen ha-
ben!“ Viele Fotos von der
Jugend-Saisoneröffnung
gibt es in der Bildergalerie
auf hfv.de. C. By.

HSV-Maskottchen Dino
Hermann hätte das gestiftete
Fahrrad auch gerne gewonnen.

Nachmittags kam die Sonne raus und der Jubel fiel noch
größer aus.

Erstmals fand im Rahmen der Jugendsaisoneröff-
nung der HFV-Inklusions-Cup mit vier teilnehmen-

den Mannschaften auf dem Minispielfeld der HFV-
Sportschule statt. Hierbei spielten jeweils vier Spieler
mit und ohne geistige Beeinträchtigung gegeneinan-
der. Gespielt wurde eine Doppelrunde Jeder-gegen-
Jeden, wobei ein Team immer mindestens zwei der
vier Spieler mit geistiger Beeinträchtigung gleichzeitig
auf dem Feld haben musste. Dabei zeigte sich durch-
weg ein erstaunlich hohes fußballerisches Niveau und
großes Engagement. Besonders angenehm war bei al-
lem Ehrgeiz der Sportler die große Fairness bei den
Matches. Erst mit dem letzten Spiel setzte sich das
ersteTeam des HarburgerTB an die Spitze und gewann
das Turnier dank zweier mehr geschossener Tore vor
dem Team des Hoisbütteler SV. Dritter wurde HTB 2
vor dem ebenfalls punktgleichen Team von Concor-
dia/Lebenshilfe. Gewinner waren jedoch alle. Dieses
Turnier bereitete allen Beteiligten beste Laune, soll
aber nur der Auftakt einer Serie von regelmäßig durch-

Inklusionsturnier im Rahmen der Jugendfußball-Eröffnung 2012
geführten Inklusionsturnieren sein, die der HFV in Zu-
kunft ausrichtet.

Die Siegermannschaft von HTB 1 bei der Siegerehrung.
Foto: HFV

Sie ließen sich auch durch den Regen nicht die Freude am
Fußball nehmen... Fotos: HFV
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Am Samstag, den
30.06.2012, wurde ich

zum DFB U 15 Sichtungstur-
nier in Duisburg-Wedau gela-
den. Ein Turnier bei dem sich
alle Landesverbände
Deutschlands gegenseitig
messen. Zudem eine Chance
für jeden jugendlichen Spie-
ler sich zu präsentieren und
vom DFB gesichtet zu wer-
den. Neben den Mannschaf-
ten wurden auch 21 Schieds-
richter der verschiedenen
Landesverbände zu diesem
besagten Turnier geladen,
um die anstehenden Spiele
zu leiten und sich vom DFB
beobachten zu lassen.

Bei schönstem Wetter tra-
fen wir 21 Schiedsrichter uns
um 17:30 Uhr in der Sport-
schule in Duisburg-Wedau.
Nach erfolgreicher Anreise
hieß es Abendessen und Be-

SR Adrian Höhns über den Lehrgang „DFB U 15 Sichtungsturnier“
grüßung der Schiedsrichter
durch die Lehrgangsleitung,
welche bei Hans-Jürgen We-
ber lag. Unterstützung hatte
er von Bernd Domurat, Eg-
bert Engler, Uwe Kemmling
und Günter Supp. Bevor es
zur einheitlichen Regelausle-
gung ging, stellten sich alle
Schiedsrichter vor. Danach
ging es in die Aula der Sport-
schule, wo alle Teilnehmer
des Turniers vom Vorsitzen-
den des DFB-Jugendaus-
schusses Peter Frymuth be-
grüßt wurden.

Insgesamt fanden 44 Spie-
le imTurnier statt, welche am
Sonntag, Montag, Mittwoch
und Donnerstag ausgetra-
gen wurden. Jeder Schieds-
richter erhielt 2 Spielleitun-
gen.

2 Schiedsrichter erhielten
am letzten Tag eine 3. Spiel-

leitung. Als Assistenten wur-
den alle Schiedsrichter 3- bis
4-mal eingesetzt. Die Spiel-
leitungen fanden um
09:45/11:00/15:00/16:15
statt. Nach den Vormittags-
spielen speisten Spieler und
Schiedsrichter in der Kantine,
bevor es im Anschluss zur
Besprechung der Schieds-
richter mit anschließender
Auswertung der Vormittags-
spiele kam. Im Anschluss der
Nachmittagsspiele und dem
Abendessen wurden auch
diese noch ausgewertet, be-
vor es abends im Sportlert-
reff zu informellen Gesprä-
chen kam.

Am Dienstag war ein spiel-
freierTag, der als Ausflug zur
nahegelegenen Wasserski-
anlage führte. Mit großem
Spaß waren alle Teilnehmer
bei der Sache, was am Folge-

tag bei vielen zu Muskelkater
führte.

Am vorletzten Abend wur-
de Günter Supp nach mehr
als 15 jähriger Tätigkeit in
Duisburg herzlichst von
Hans-Jürgen Weber verab-
schiedet. AlleTeilnehmer ver-
abschiedeten Günter mit gro-
ßem Applaus in den wohlver-
dienten Ruhestand. Dabei
fand auch gleich die Ab-
schlussbesprechung statt,
sodass am Abreisetag nach
Beendigung der Spiele die
Heimreise in Ruhe angetre-
ten werden konnte.

Meiner Meinung nach war
der Lehrgang sehr erfolg-
reich, es wurde ein guter Mix
zwischen Ernsthaftigkeit,
Professionalität und Spaß ge-
funden, so dass er trotz aller
Anstrengungen auch einen
guten Lerneffekt hatte.

Adrian Höhns (hinten rechts) im Kreise seiner Kollegen aus ganz Deutschland. Foto: privat

(In der Zeit vom 30.06.2012 bis 05.07.2012 in Duisburg-Wedau):



Mitteilungen des Hamburger Fußball-Verbandes

Mitarbeiterinnen/
Mitarbeiter für den

Jugend-Lehrausschuss
gesucht

Für dieAusbildungsgänge in
der Basisausbildung suchen
wir ehrenamtliche Lehr-
gangsleitungen, die an den
Ausbildungswochenenden,
imWechselmit anderenKol-
leginnen und Kollegen die
Lehrgänge begleiten und
leiten.

Ein Basislehrgang be-
steht aus zwei Wochenen-
den, wobei das erste Wo-
chenende mit Übernach-
tung stattfindet.

Die Lehrgangsleitungen

empfangen die Teilneh-
mer/innen und betreuen
auch die Referenten in orga-
nisatorischen Abläufen,
pflegen den direkten Kon-
takt zur Küche um die even-
tuellen verschiedenen Spei-
sen abzuklären. Sie sind dir
direkte Ansprechperson für
alle Teilnehmer/innen und
präsentieren dadurch natür-
lich den Hamburger Fußball-
Verband e.V.

Siewerden ineinemkom-
pletten Lehrgang hospitie-
ren und danach werden Sie
einen begleiteten Lehrgang
leiten um dann selbststän-
dig die nächsten Lehrgänge

Wir suchen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
durchzuführen.

Unsere Anforderungen
- Mitglied in einem Ham-

burger Sportverein
- Abgeschlossene Schul-

und Berufsausbildung
- Freude an der Arbeit mit

Jugendlichen und Erwach-
senen

- Gegebenenfalls Erfah-
rung in Betreuer- oder Trai-
nerarbeit (nicht zwingend)

-Teamfähigkeit
- Vorlage eines erweiter-

ten polizeilichen Führungs-
zeugnisses

Bewerbungen richten Sie

bitte an:
Hamburger Fußball-Ver-
band e.V. co/Monika Lehm-
hagen
m.lehmhagen@hfv.de
Jenfelder Allee 70a - c
22043 Hamburg

Telefonische Information:
H.-P. Biallas – Vorsitzender
im Jugend-Lehrausschuss
Tel. 01772052026

Der „Ehrenamtler des Monats“ wird
wie bisher in den Monaten Februar,

März, April, Mai, August, September,
Oktober und November eines Jahres
gekürt.Änderungengibtes imAuswahl-
verfahren. Auf Grund mehrerer Hinwei-
se hat der HFV das Auswahlverfahren
verbessert und kürzere Instanzenwege
vorgesehen. Wie der Landesehre-
namtsbeauftragte Volker Okun erklärt,
solleinemöglichstbreiteBeteiligungun-
serer Basis, also der Mitglieder unserer
Vereine, der Gremien in den Vereinen
und im Verband sowie der Vereine und
des Verbandes selbst erhalten bleiben:
„Alle können unverändert und auch ab
sofort Vorschläge für die anstehenden
Entscheidungen einbringen und der Eh-
renamtskommission im HFV zur Ent-
scheidungsfindung anhand geben. Auf
das öffentliche Ranking auf der Home-
page des HFV wird ab sofort verzichtet,
weil wir den Verdacht nicht vollständig
ausräumen konnten, dass es Manipula-
tionsversuche gegeben hat. Das darf
nichtsein,schließlichsinddieEhrenamt-
lichen das wichtigste Kapital derVereine
und des Verbandes.“ Das Sammeln der
Vorschläge, Auswerten und die Ent-
scheidungen werden zukünftig aus-
schließlich durch die Ehrenamtskom-
mission im HFV erfolgen. Am Ende der
acht Monate wird es jeweils einen Eh-
renamtler des Monats geben. Die Eh-

rung und die Veröffentlichung bleiben
selbstverständlich Teil des Verfahrens.
Auch die bisherige großzügige Preisge-
staltung durch unseren Sponsor, die Ge-
nerali Versicherungs-Agentur Schreiber
& Vatterott bleibt erhalten, wonach der
Monatssieger für sich selbst einen adi-
das-Sportwarengutschein über Euro
100,-- und für seine Mannschaft im Ver-
ein über Euro 300,-- erhält. „Spannend
wird es dann zum Jahresende,“ erklärt
Volker Okun weiter, „wenn der Ehren-
amtler des Jahres 2012 ansteht. Dann
geht es nämlich um Gutscheine imWert
von Euro 200,-- für den Ehrenamtler und
umEuro600,--fürdenVereindesGewin-
ners. Die Ehrenamtskommission des
HFV hofft, dass dieser lukrativeWettbe-
werbeinerseitsdenDankandiesewich-
tigen Funktionsträger ausspricht, aber
andererseits auch Anreiz ist, dass sich
neue Kräfte für die Aufgaben im Verein
und imVerband finden lassen.

Wie erfolgt die Bewerbung
zum Ehrenamtler des Monats?

Die Bewerbung erfolgt schriftlich durch
denVerein oder persönlich mit einer kur-

Präsentation durch den HFV und Generali bleibt erhalten
zen Tätigkeitsbeschreibung, Alter- und
Vereinsangabe an den Hamburger Fuß-
ball-Verband an Frau Jessica Obereiner
(HFV-Geschäftsstelle): Fax: (040) 675
870 71 oder per E-Mail an j.oberei-
ner@hfv.de.
DieVorschlägefürden„Ehrenamtlerdes
Monats“ können jeweils laufend einge-
reicht werden. Aus den eingereichten
Vorschlägen wird von Kommission Eh-
renamt jeweils ein Kandidat zum „Eh-
renamtler des Monats“ gekürt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Missbräuchliche Vorschläge können je-
derzeit von der Kommission ausge-
schlossen werden.

Wann und wie erfolgt
die Bekanntgabe des

Ehrenamtler des Monats?
Die Gewinner werden von der Kommis-
sion festgestellt, veröffentlicht und ge-
ehrt.

Was geschieht mit
den Bewerbern, die nicht zum
Ehrenamtler eines bestimmten

Monats gewählt wurden?
Diese können von der Kommission er-
neut in den Bewerberpool genommen
werden und haben die Chance in einem
anderen Monat gewählt zu werden. Ei-
ne erneute Bewerbung ist somit nicht
erforderlich.

Auswahlverfahren Ehrenamtler des Monats wird geändert
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Ausschreibung für den
DFB-Ehrenamtspreis

2012
Auch in diesem Jahr lobt der
DFB in Zusammenarbeit mit
seinen Landesverbänden
wieder den „DFB-Ehren-
amtspreis“aus.DieDFB-Ak-
tionEhrenamt isteine Initiati-
ve des DFB und seiner Lan-
desverbände zur Förderung
des Ehrenamts in den Fuß-
ballvereinen. In allen Landes-
verbänden und Fußballkrei-
sen sind „Ehrenamtsbeauf-
tragte“tätig.AuchvieleVerei-
ne haben bereits einen Eh-
renamtsbeauftragten (VE-
AB) installiert.2012wirdzum
16. Mal der „DFB-Ehren-
amtspreis“ vergeben. In die-
sem Jahr wird es kein
Schwerpunktthema geben.
Es wird ein " Ehrenamtlicher"
auf Vereinsebene ausge-
wähltundfürherausragende
ehrenamtliche Leistungen in
den Jahren 2010 bis 2012
ausgezeichnet.

Bis zum 15. September
2012könnenmitnachfolgen-
dem Formular geeignete
Mitarbeiter für den Ehren-
amtspreis benannt werden.
Das Anmeldeformular fin-
den Sie auf www.hfv.de.

Wir hoffen auf eine gute
Beteiligung bei der diesjähri-
gen Aktion. Vorschläge und
Anregungen Ihrerseits sind
dabei stets willkommen. Sie
können Ihre Anregungen
und Erfahrungen auch per-
sönlich einbringen. Interes-
sierte Mitarbeiter/Innen in
der Kommission Ehrenamt
sind herzlich willkommen.
Bitte nehmen Sie ggf. Kon-
takt unterTel.: 040 / 675870-
11 auf.

Auslosung 2. Runde
ODDSET-Pokal

Herren 2012/2013
Die ODDSET-Pokal-Auslo-
sungder2.Pokalrundeder1.
Herren-Teams im Hambur-
ger Fußball-Verband wurde
traditionsgemäß beim Ham-
burger Abendblatt durchge-
führt. Pressevertreter und
dieVertreter der teilnehmen-
denVereine waren am Mon-
tag, 30. Juli 2012, im Axel-
Springer-Verlag dabei als
Frank Alster (TuS Germania
Schnelsen) die Lose zog.
Gleich zwei reine Oberliga-
Paarungen sorgen schon in
der 2. Runde für Brisanz. So
muss Buchholz 08 beim SV
Lurup antreten und der FC
Bergedorf 85 gastiert in Mei-
endorf. Gespielt werden soll
die 2. Runde am Dienstag, 7.
und Mittwoch, 8. August
2012. Alle Spiele finden Sie
auf www.fussball.de.
Die Auslosung der 3. Runde

erfolgt am Donnerstag,
9.8.2012, 18.30 Uhr, beim
HamburgerFußball-Verband.
Foto: Losfee Frank Alster
(lks.) mit dem Spielaus-
schuss-Vorsitzenden des
HFV Joachim Dipner – Foto:
Byernetzki

TALENTSICHTUNG/ TA-
LENTFÖRDERUNG-MÄD-
CHEN – U15 Jahrgänge

1998/1999
In der neuen Saison 2012/13
istauchwiedereineSichtung
für talentierte Spielerinnen
geplant.

Die Sichtung für den 98er-
und 99er-Jahrgang der Mäd-
chen wird am Samstag, den
18. August 2012 ab 10.00
Uhr, in der HFV-Sportschule,
Jenfelder Allee 70a-c durch-
geführt.

Die Meldung muss spä-
testens bis zum 07.08.2012
auf der Geschäftsstelle des
Hamburger Fußball-Verban-

+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties
des eingehen (Fax: 040 675
870-84 oder s.gordon-
hall@hfv.de). Das Meldefor-
mular (s. www.hfv.de) ist bit-
te auch bei„Fehlanzeige“ an
uns zurück zu senden. Die
gemeldeten Spielerinnen er-
halten von uns dann zur Sich-
tung eine schriftliche Einla-
dung mit genauer Uhrzeit!
Online gibt es auch noch ein
Info-Schreiben, für die die
Trainer/innen der Mädchen-
mannschaften, bzw. ge-
mischten Mannschaften.

TALENTSICHTUNG/ TA-
LENTFÖRDERUNG-MÄD-
CHEN- U13 Jahrgänge

2000 und 2001
In der neuen Saison 2012/13
istauchwiedereineSichtung
für talentierte Spielerinnen
geplant.

Die Sichtung für den
2000er- und 2001er-Jahr-
gang der Mädchen wird am
Samstag, den 18. August
2012 ab 14.00 Uhr, in der
HFV-Sportschule, Jenfelder
Allee 70a-c durchgeführt.
Die Meldung muss spätes-
tens bis zum 07.08.2012 auf
der Geschäftsstelle des
Hamburger Fußball-Verban-
des eingehen (Fax: 040 675
870-84 oder s.gordon-
hall@hfv.de). Das Meldefor-
mular (s. www.hfv.de) ist bit-
te auch bei„Fehlanzeige“ an
uns zurück zu senden. Die
gemeldeten Spielerinnen er-
halten von uns dann zur Sich-
tung eine schriftliche Einla-
dung mit genauer Uhrzeit!
Online gibt es auch noch ein
Info-Schreiben, für die die
Trainer/innen der Mädchen-
mannschaften, bzw. ge-
mischten Mannschaften.

„Losfee“ FrankAlster (lks.) mit dem Spielausschuss-Vor-
sitzenden des HFV Joachim Dipner. Foto: Byernetzki


